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Kühne Flucht eines Geistes-gestörte- n.

Warman Flack laszt anf's Neue
von sich hören.

Warman Flack, Insasse von Dr. W.
B. Fletcher's Sanitorium, bemerk

stelligte letzte Nacht in kühner Weise

seine Flucht aus demselben.
Er zerriß seine Bettdecken in Streifen,

verfertigte aus denselben in geschickter

Weise eine Strickleiter und bemerk

stelligte vermittelst derselben seine Flucht
aus seinem im dritten Stockwerk be

legenen Zimmer. Der Doktor ist der

Ansicht, daß ausseits ein Wagen auf

ihn wartete und daß er die Flucht mit

der Hülfe eines jungen Mädchens vor

genommen 'hat, welche ein Liebesver

hältniß mit ihm unterhielt.
Flack war. schon früher einmal aus

dem Asyl entflohen ; als Detektive Lan

caster ihn f. It. verhaftete, .hatte er

demselben mit einem Handbeil eine tiefe

Wunde am Kopse beigebracht.

Flack ist der Sohn eines reichen

Vaters, welcherNo.2ZU2 W. Washing

ton Str. wohnt.

Jndiana's Aufschwung

Nach den vom Census Bureau ver
öffentlichten Daten.

Welch achtenswerthe Fortschritte In
diana auf dem Gebiet der Industrie
gemacht hat und auf welch fester Grund

läge sein Wohlstand beruht, geht aus
den vom CensusBureau veröffentlichten

städtischen Zahlen und Angaben hervor.
Nach dem BundesCensus von 1890
gab es in JndiaNci im Ganzen $12,354
Fabriken mit einer Kapitalanlage von

$132,405,366. In diesen waren;
Alles in Allem, 124,349 Personen be

scbäftigt, deren Gesammtlohn sich pro

Jhr auf $51,749,976 bezifferte. Die
Fabriken hatten im Ganzen einen

Werth von $226,825,682. Vergleicht

man mit den obengenannten Zahlen die

Resultate des letzten BundeZ.Census
von 1900, so crgicbt sich für Jndiana's
Industrie ein sehr bedeutender und er

freulicher Fortschritt.
In 1900 betrug die im .industriellen

Betrieb gemachte gesammte Kapitalan
läge $234,481,528, was im Vergleich

zu der von 1890 eine Zunahme um 78

Prozent ergab. Es waren im Jahr
1900 im Ganzen 155,956 Personen in

industriellen Anlagen, Fabriken, Berg
wer:en, Werkstätten usw., beschäftigt,
was seit 1890 eine Zunahme von 31,
607 ergab. Die Gefammtsumme der

ausbezahlten Löhne betrug $66,847,
317, welchen Betrag für das Census
jähr 1890 nur $51,749,976 gegenüber

standen. Der Gesammtwerth der Pro
dukte belief sich auf $37,238,100, was

im Vergleich zu dem von 1390 eine Zu
nähme von nahezu 67 Prozent ergab.
Mit dem bedeutenden industriellen
Fortschritt hatte die umfassende Ver
wcrthung des so reichlich vorhandenen
Naturgases beim Betrieb nicht wenig

zu thml. ..,i ii

Polizeiliches.

Einbrecher statteten der .I. Längs
dale's Grocery, No. 2111 Northwestern
Ave., während der Donnerstag.Nacht
einen Besuch ab .und stahlen Quanti-
täten von Cigarren und andere Artikeln.

' Die Sicherhcitsbehörde hat die Poli
zei ancewiesen, zu untersuchen, ob wirk

lich, wie der Behörde gemeldet worden
ist, in gewissen Hotels reguläre Poker
spiele im Gange sind.

Gabriella Johnson, eine junge Nege

rin, die im Hospitale des Arbeitshauses
ihrem Ende durch Lungenschwindsucht

entgegensieht, hat ihrer Wärterin ein

gestanden, daß sie ihre ehemalige Ar
b:itsherrin, Frau Henry Knudson von
No. 312 Ost New York Str., um Klei
dungsstücke etc. im Werthe von $50 be

stöhlen und die ganze Beute einem

Trödler für 25c verkauft hat Die Po
lizei fahndet jetzt auf den letzteren.

m ,,
Die beste 5 Cent Cigarre in der

Ctadt:Mlöo'Z Longstllo.

Comity-Kommissär- e.

Ihre Ernennungen für das neue

Cfr- -

Di? County.Kommissare hielten ge-

stern Nachmittag eine Sitzung ab,

welche bis zum spaten Abend dauerte.

In derselben wurden schließlich folgende

Ernennungen gemacht :

Gerichts. 5)aus.
ftufto? Alexander Craig.

Dessen Assistent I. A. Dunlap

Wachter während der Nacht S. G.

'McCraZen.
Elevator Charles Brown..-Janitor- s

Alonzo Graham, I. L.

Kidd. James Sullivan, Mort Greer,

AugustuZ Withost, William Jackson,
-- George YanthcZ, Dave Richardson.

William Harnes, Benjamin Lcvi, Wm.

Morgan und F. McManus.

Betriebs st ation.
Ingenieur Charles Craig.

Dessen Assistent Archie Hall.

Nacht Ingenieur Thomas Ryan.

.Nach? Vorleule I. Barsield und

'Thomas R?an.
Vorleute-?- C. Conger und U. Cum

rings.
Elektriker L. Lancaster. ,

Heizer E. Palmer.
Gesängniß.Arzt Dr. O. B. Petti

john.
County.Anwalt Martin M. hugg.
Armen.Zlnmalt Charles A. Mc

'Groarty.

Arbeitshaus.
Superintendent A.L. Shaw.
Dessen Assistent Irwin Medsker.

Matrone Frl. Jda Clark.

Deren Assistentin Frau M. I.
-- Hagins.

Wachter während der Nacht John
Morford und Frank Littlejohn.

Koch Daniel Snider.
Wächter Haroey Hargroves, John

W.Woods, Nobert Harding, L. W.
'McNerse. Charles Royster. S. Q.
- Sherman, Thomas Howell.

Gärtner C. Sparls.
Arzt Dr. hodgin.

Städtisches.

Der Rath für öffentliche Werke ha
der Straßenbahn.Gesellschaft die Er
laubniß ertheilt, die College Ave.Linie
den Vorschlägen der Fahrkunden ent
sprechend, so abzuändern, daß die Cars
nicht mehr bis zum Bahnhofe fahren,
vielmehr von der Washington über die

Süd Meridian zur Georgia, zur Jlli
z;ois und nördlich wieder zur Washing

ton Straße lausen.

Dem von dem Clerk Wood der

Sichcrhcitsbehörde erst iheilweise aus

Z?arbciten Jahresbericht entnehmen wir
folgende Angaben :

Einnahmen der Behörde, an den

Schatzmeister abgeliefert :

Ostmarkt. Rinnsteinstand
Gebühren $1,876.35

Südseite.Markt 438.65
Für versicherte Pferde. 300.00

Total.Einnahmen. .. .'.$3,293.35
Int AbzeichkN'Fonds befinden sich

z. Z. $344.40.
An Gehältern bezahlt wurden in 1901

für Feuerwehr $145,740.31. für Poli
zei $150,152.06. Die Gas und Elek

trizitätZ.Beleuchtung deS ' OstMarktes
--kostete $3,427.90.

Aus dem Berichte geht auch hervor,

34 der Südseite.Markt sich sehr rentirt
Hat.

Zwei neue Blatternfalle.

Der Farbige Wm. Rakins von No.
4317 N. West Str. und - sein Rassege

nosse George Edwards von No. 1634
--

Jandes Str., wurden gestern Abend

lls BlattcrN'Kranke nach dem Seuchen

Hause gebracht. Die beiden Häuser
wurden unter Quarantaine gestellt.

Beste matte Cabinets $1 Dz. Nur
wenige Tage. BennettS, 38 E. Wash.

Besucht den deutschen Zahnarzt
'G. Krumme, Zimmer 56 und 56, No.
:224 Nord Meridian Straße.'

Iran Franz Bellinger's interessan'

ter Wagner - Vortrag.

Der Damenverein ' des Männerchor

veranstaltete gestern einen GaskTag,
:

welcher sich eines solch ausgezeichneten

Besuches erfreute, daß der Saal, in

welchem daS interessante Programm
durchgeführt wurde, die Zahl der er

fchienencn Gäste kaurn zu fassen ver

mochte.

Frau Franz Bellinger chaite eine

Wagner Vorlesung arrangirt, welche

Zeugniß davon ablegte mit welchem

liebevollen Verständniß sie in das Leben

und die Schöpfungen des großen

Meisters eingedrungen ist. Wie wer

den morgen auf diesen hochinteressanten,

mit großem Fleiß ausgearbeiteten Vor,
trag noch näher zurückkommen.

Frau Pellinger wurde von Frau
Philip Goetz, Frau Frank Edenharter
und Herr Leo Rigs in wirkungsvoller

Weise unterstützt. Frau Goetz erfreute
mit ihrer herrlichen glockenreinen So
pranstimme die Zuhörer mit dem Vor
trage von Elisabeths Gebet", dem Lied

Träume" und der Arie Dich theure

Halle". Reicher
' Beifall wurde der

wackeren Künstserin zu Theil.
Frau Frank Edenharter begleitete sie

aufc dem Piano in Verständnißvoller

und nicht aufdringlicher Weise. Herr
Leo Riggs erwarb sich mit seinem

Piano Vorträge des Menuetts aus

Delila" ebenfalls reichen Beifall.
Hierauf fand noch ein gemüthliches

Kaffeekränzchen statt.
Das ganze Arrangement für die Un

terhaltung war von der dritten Sektion

unter dem Vorsitz von Frau Paul Krauß

in folch' umsichtiger Weise getroffen

worden, daß die Theilnehmerinnen an
derselben über einen' nach jeder Rich

tung hin genußreichen Nachmittag quit
tiren konnten.

Aus dem Polizeigencht.

Dem Polizeirichter wurde, heute der

16iäbriae Z?red. Scanlon unter der

Anklage des Mordangriffs vorgeführt.
Der vielversprechende Jüngling hatte
mit Altersgenossen die Matinee im Em

pire Theater besucht und er war aus

iern Heimwege mit dem gleichaltrigen

John Thompson in Streit gerathen'.
Derselbe artete in Thätlichkeiten aus
und schließlich zog Scanlon einen Rc
volver aus der Tasche und feuerte einen

Schuß anf seinen Gegner ab, demselben
eine Streifwunde om Oberschenkel bei

bringend. Dieselbe wurde im Dispen
sarium verbunden und dann wurden er

und seine Begleiter Wm. Leonard, Sid
Clark, Hugh Dungan und Walter
Ward wegen Vagabundircns eingesteckt.

S taat O hio. Toledo, j '

L u c a s C o un t y, 8. (

Frank I. C h e n e y beschwört,
daß er der älteste Partner der Firma F.
I. Cheney & Co. ist, welche Ge
schäfte in.dcr Stadt Toledo, in oben
genanntem County und Staat, thut,
und daß besagte Firma die Summe von
e i n h u n d e r t- - D o l I a r s für jeden
Fall von Katarrh bezahlen wird, der
durch den Gebrauch von Hall's
Katarrh'Kur nicht geheilt werden
kann. . ..

.Frank I. Cheney. --

. . a-- s x Beschworen vor mir und
j Siegel unterschrieben in mei
( ) Gegenwart 6.wv-- er am

September A. D. '86.
A. W. Gleason, öffentlicher No

tar.
Hall's Katarrh Kur wird inner

lich genommen und wirkt direkt auf das
Blut und die schleimigen Oberflächen
des Systems. Last Euch Zeugnisse frei
zuschicken.

F. I. Cheney &Co., Toledo, O.
SL3 Verkauft von allen Apothekern,

75 Cents.
Hall's FamilieN'Pillen sind die besten.

Arbeiter Krankenkasse.

Heute Abend veranstaltet die Arbeiter
Krankenkasse" ihr fünftes Stiftungsfest
in der Columbia Halle.

.

Bisnmrck Cafe. Jn.u.auSlän
difche Biere an Zapf. Jmportirte so-

wie hiesige Delikatessen stets an Hand.
F. I. Arens. 25 O. Pearl Str.

Wird John Ninkard ein Ver-- .

brechen büen.

Gouverneur Durbin hat heute das
Gnadengesuch für John Rinkard. abge-

wiesen und derselbe wird daher am 17.
Januar in Michigan City den brutalen
Mord, welchen er an seiner Frau be

ging, am Galgen büßen,
er Gouverneur erklärte, daß Rin

kard einen unparteiischen Prozeß gehabt
hat und daß das Zeu.niß der Experten
bewiesen hat, da Rinkard zur Zeit, als
er seine Frau ermoroete, nicht geistes
gestört war. Es war ein wohlüber
legter Mord", wie der Gouverneur am

Schlüsse seiner Entscheidung erklärte.
m- -

Aus den Gerichtshöfen.

Dieser Opal war nicht echt.
John C. Werthhoff verklagte heute

seine Gattin, welche auf den seltenen.
doch hübsch klingenden Vornamen
Opal" hört, aus Scheidung. Ein

Juwel von einer Frau toa: sie gerade
nicht, denn zwei Monate nach der im

März 1895 erfolgten Heirath verließ
sie ihn auf Nimmerwiedersehen. Seit
dem hat der Klager das beschauliche
Leben eines Strohwittwers geführt.

Schadenersatz wegen Ver
läumdUng verlangt.

Freda Peschart verklagte heute John
Wallace auf $5000 Schadenersatz, weil

derselbe sie verlaumdet haben soll. Er
soll angeblich in Gegenwart einer An

zahl Personen in häßlichen Worten ihre

Ehre angetastet und sie als eine Dirne
dargestellt haben.

, Von demselben Wallace wünscht auch

die Mutter von Freda, Frau Jda
Peschart, $5000 Schadenersatz, weil er,
und zwar ebenfalls in Gegenwart von

Freunden, angedeutet haben soll, daß
sie einem schlechten Hause vorstehe.

Ein ungemüthlicherDanicl.
Frau Carrie Ä!ay Lynch verklagte

heute ihren Gatten Daniel, mit wel

chem sie sich im Januar 1898 vermählte,

auf Scheidung. Er soll ihr mehr als
einmal zu schlagsertige Beweise seiner
Liebe gezeigt haben. Des Oeftereü
traktirte er sie mit Faustschlägen.

Schulden müssen bezahlt
werden.

Die Marion Brick Works Co." ver.
klagte heute den Kontraktor John Mar
tin auf $12,000 für gelieferte Waaren-Ei- n

Masseverwalter ver
langt.

G. Raymond Barrows, welcher mit
Frau Della Picrce zusammen Besitzer
eines LeihstaLcs in No. 115 West Mar
ket Str. ist, reichte heute das Gesuch
ein, die Teilhaberschaft aufzulösen, da
die Firma insolvent sei.

$2000 wegen u n'g e r e ch t f e r t i g

terVehaftung verlangt.
Wm. T. Wilson verklagte heute

Albert und Anna Hitzelberger auf
$2000 Schadenersatz, weil er ihret
wegen nahezu einen Monat in der ftäd

tischen Bastille hatte schmachten müssen.

Sie hatten ihn der Erpressung ange
klagt. Im Polizeigerichte verzichtete er
auf ein Vorverhör und er wurde an die

Großgeschworenen überwiesen. , . Diese
ignorirten seinen Fall, worauf er aus

Befehl des Kriminalrichters auS der

haft entlassen wurde.

Verband Teutscher Vereine.

Die zu obigem Verbände gehörigen
Delegaten versammeln sich am Montag
Abend, den 13. Januar, in der Män
nerchor Halle. Die an den Kongreß

einzuschickenden Bocren Sympathie
Listen müssen bis zu dieser Versamm
lung in Händen des Verbandes sein,
und werden dieselben in der Geschäfts
Ofsice der Tribüne" bis Montag Nach
mittag entgegengenommen.

Ein vollzähliges Erscheinen aller
Delegaten ist dringend erwünscht.

Frank Stratmann. Vilnnl
Büffet, 210212 O. Wabash Stc.
Besten Getränke und Cigarren, feinster
Lunch. Aufmerksame Bedienung. .

Stibitzte er kostbare Steine im
Werthe von vielen tausend

' 'Dollars.

Chicago, 11. Jan. 'Wie der hie.
sigen Polizei aus Washington mitge
theilt wurde, ist dort gestern ein ge--wis- ser

Albert Thompson, alias Molone.
verhaftet worden, der hier dringend ge
wünscht wird. Der Genannte darf den
zweifelhaften Ruhm für sich in Anspruch
nehmen, einer der' geriebensten Diebe
des Landes zu sein. Mit großer Vor
liebe stiehlt er werthv'olle Diamanten
und dabei entwickelt er eine Fertigkeit,
die einer besseren Sache würdig wäre.

Gewöhnlich läßt er sich in irgend ei
nem großen Juwclenladen zahlreiche
Edelsteine zur Auswahl vorlegen, die er
alle genau betrachtet. Seine Finger
find mit einem, klebrigen Stosse ver
sehen, so daß in, der Regel mehrere der
kostbaren Steine unbemerkt daran hän
gen bleiben. Der Diebstal wird dann
gewöhnlich erst entdeckt, wenn Thomp
son sich bereits mit seiner Beute in
Sicherheit gebracht hat.-- Auf diese
Weise bestahl er auch am 18. Dezember
v. Js. die Firma Gould Bros, um ei
nen sehr werthvollen Diamanten.

t

Schwab's Glück.

Gewinnt 920,000 beim Spiel
tisch in Monte Carlo.

London, 11. Jan. Aus Monte
Carlo kam heute die Meldung, daß
Charles M. '.Schwab, , Präsident der
U. S. Sttel'Co., (Stahltrust) daselbst
eine große Aufregung hervorrief, indem
er am gestrigen Tage nicht weniger als.
$20,000 gewann.

Der kleine Stadtherold. c
' Die Verlobung des Frl. Carrie
Mack, der unmuthigen Tochter des

Herrn Fred Mack, mit Herrn Frank
B i n n i n g e r ist heute . angekündigt
worden."' Das glückliche Brautpaar
wird am 5. März in die Rosenfesseln

er Ehe geschmiedet werden,

Gut Blatt!
Morgen, am Sonntag, den 12.

Januar, Nachmittags h Uhr, findet
das monatliche SkatTurnier der Skat
Sektion des Deutschen Hauses irr
Deutschen hause statt.

Mitglieder sind freundlichst ersucht

zahlreich und pünktlich zu erscheinen, um
den Beginn des Kampfes um die werth
vollen und eleganten Preise nicht zu
verzögern. '

,

Vaucrlaubnißschckne.

Charles B: Milan, 3" Frame.Häuscr,
Greelcy und Evcrett Str. $1,350.

I. W. Mittikan, 2 Frame.Häuscr,
Hovey Str., zwischen 19. und 20. Str.
$1,600. Peter Zellcr, Schorstein, 230
O. St. Joseph Str. $100. W. H.
Hitz, Fra . eHaus, 2310 College Ave.
$3,000. Fred. E. Smock, Frame
Haus, 318-3- 20 O. 22. Str. $3,500.

--.
Die StaatsThierarzteVer- -

einigung hat hat folgende Beamte er

wählt : Präsident, Dr. W. F. Meyer,

Ft. Wayne; Sekr.,, H. Robert, In.
dianapolis; Schatzm., Dr. O.L.Boor,
Muncie. '

John Emhardts Garfield
Park Saloon, 1621 S. East Str.
Feinste Getränke und Cigarren. Kegel
bahn, Billard. Geschmackvoller Lunch
den ganzen Tag.

VordemHause No. 1848 Shelby
Strrannte eine Car der Greenwood

Linie gegen das Buggy der 56jährigen
Frau Rosa Manzer aus Norwood. Sie
wurde auf-da- s Straßenpflaster ge

schleudert und trug eine Fußgelenk
Verstauchsng und eine Kopfwundz da
von.

Beste matte CabinetS $1 Dz. Nur
wenige Tage. BennettS, 38 E.Walh.

- Thes. Saufet neue Halle, 776
778 Jrdiana Ave., die schönste sü:
Club und Vereinsfeste. Beste 3;
tränke, Home Brew, Cigarren, etc.

Hat heute ihr neues prachtiges
Quartier bezogen.

Die Columbia National Bank hat
heute ihr neues prachtiges Quartier in
dem McQuat Gebäude an der Nordseite
der W. Washington Str. nahe der
Meridian Str. bezogen. Die Einrich
richtung ist eine gediegene, durchaus
zweckmäßige und macht , einen sehr ge

fälligen Eindruck.
Die Bank occupirt das ganze erste

Stockwerk. Sehr comfortabel aus
Mahagoni Holz gearbeitete Schreib
tische und Schreibständer laden den Be

suchet förmlich zum Ausschreiben von
Checks ein. Mahagoni ist überhaupt
beider ganzen Ausstattung in reichem

Maße benutzt worden.

Für die Damen ist ein entzückend

ausgestattetes Boudoir eingerichtet.

auch das Dircktorenzin.mer zeichnet sich !

durch geschmackvolle Eleganz aus. Das
Sicherheitsgewölbe ist derartig einge

richtet, daß es menschlicher Berechnung

nach weder von Einbrechern heimge

sucht, noch von Feuer zerstört werden

kann.
Zahlreiche Freunde der Bank statte

ten gestern derselben einen Besuch ab

und wurden von den Beamten der

selben in liebenswürdiger Weise em

pfangen. Dieselben sind :

Präsident, Mortimer Levering; Vice

Präsident, A. A. Barnes; Kassirer, W.
F. C. Galt; HilfZ.Kassirer, W. K.

Sproule, jr.

Aus Arbeiter-Kreise-n.

Arbeiter in der Baumwoll
Industrie. .

v

Der Totalwer.h der Produkte der

Baumwoll.Jndustrie für das Jahr 1900
Wird nach Zusammenstellung des Census'
Bureaus" aus $336,97,882 veran'
schlagt, eine Zunahme von 25 Prozent
im Vergleich mit dem Jahre 180. Die

Zahl der Fabriken ist 1051, eine Zu
rahme von 16 Prozent; das angelegte
Kapital bezifferte sich auf $467,240,157,
eine Zunahme von 32 Prozent; die Kosten
der zur Verwendung gekommenen Stoffe
stellten sich auf $176,551,527, eine Zu-

nahme von 14 Prozent. Die Zahl der
Arbeiter stellte sich durchschnittlich aus

302,861, eine Zunahme von 38 Proz.;
der Gesammtlohn bezifferte sich auf
$30,384,523, eine Zunahme von 36
Prozent; die Zahl der salarirten Angc

stellten stellte sich auf 4996, ihre Ge
sammtgehalt bezifferte sich auf $7,535,
129, eine Zunahme von 117 Prozent.

Tie Audobon Gesellschaft
erwählte in ihrer gestrigen Jahresver
sammlung folgende Beamte :

Präs. T. I. McAvoy.

. Vice.Präs. Frl. Georgie A. Alex,

ander.
Sckr. Frl. Rhoda E. Selick.

Schatzm. Philip Baker.
,im m

Von einem Neger angegriffen.

Frl. Gertrude Wasson berichtete der
Polizei, daß sie gestern Abend auf den
Wege nach ihrer. Wohnung, No. 1734
Spann Ave., von einem Farbigen an
der Ecke der Southeastern Ave. und

State Str. überfallen wurde. Der
selbe packte sie am Arm, allein sie rieß
sich los und schrie laut um Hülfe, wo

rauf der Unhold verschwand.

Ein braver Junge.

Der 7jährige Palmer Noble, Sohn
des Majors C. h. Noble vom hiesigen

WerbeBureau der BundesArmee, ret
tete am Mittwoch, wie erst jetzt bekannt

wurde, zwei kleine Mädchen, Therese
Webber und Mattie McCarty, die auf
dem Militär Park Weiher durch's Eis
gebrochen waren, mit Gefährdung sei

nes eigenen Lebens vor dem Ertrin
kungstode. Obschon' er selbst zu ver

sinken drohte, hielt er die Mädchen doch

über Wasserbis Erwachsene sie und ihn
an's Land schaffen konnten.

'
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